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Gemäß Beschlussprotokoll über die 39. Sitzung des
Abgeordnetenhauses von Berlin am 21. März 2019

hat das Abgeordnetenhaus folgenden Beschluss gefasst:

Nachhaltigkeit auf den Bau: Berlin baut mit Holz

1. In Umsetzung des Berliner Energie- und Klimaschutzprogramms (BEK) soll der Baustoff Holz
in Berlin in deutlich stärkerem Umfang eingesetzt werden und als Kohlendioxidspeicher einen
Beitrag zum Klimaschutz und zur Ressourceneffizienz leisten.

2. Der Senat wird aufgefordert, Forstwirtschaft, Handwerk, Industrie und Wissenschaft dabei zu
unterstützen, Berlin-Brandenburg zu einer Region des Holzbaus zu entwickeln. Langfristig soll
ein Holzbaucluster entstehen.

3. Der Senat als größter Bauherr der Region muss beim Holzbau vorangehen. Holz soll bei Neu-
bau und Erweiterung von Gebäuden des Landes Berlin und seiner nachgeordneten Einrichtun-
gen und Beteiligungsunternehmen in verstärktem Maße eingesetzt werden. Zu verarbeitendes
Holz muss grundsätzlich zertifiziert sein, um nicht Raubbau an Wäldern, insbesondere bei Im-
porten, zu befördern.

4. Der Senat wird aufgefordert, in Auswertung der Förderprogramme anderer Länder und Kom-
munen (Baden-Württemberg, Hamburg, München etc.) Ziele und Potentiale für ein Förderpro-
gramm „Urbaner Holzbau Berlin“ zu untersuchen. Damit sollen private Akteure animiert wer-
den, stärker Holz als Baustoff einzusetzen.

Dem Abgeordnetenhaus ist bis zum 15. August 2019 zu berichten.

Für die Richtigkeit:
Berlin, den 21. März 2019

D r.  R e i t e r


